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In Gütersloh geboren und aufgewachsen, hatte ich dort auch lange meinen Lebensmittelpunkt.
Erst mit der Geburt meiner Tochter in den 80gern lernte ich Bielefeld ein wenig kennen.
Hauptsächlich den Innenstadtbereich.

Doch genau hierhin verschlug es mich Anfang 2008 und dann noch mitten in den Wald.

Doch weit gefehlt!
Erst mit der Zeit lernte ich Sennestadt, oder wie manch Älterer despektierlich sagt: Senne II
kennen und lieben.
Klare Strukturen, super Anbindungen per Zug, Bus oder Auto.
Schöne Einkaufsmöglichkeiten mit persönlichem Bezug und Ansprache, als auch Einkaufs-

Obwohl man die Bielefelder Innenstadt leicht in ca. 15 Minuten mit dem Auto oder dem Zug
erreichen könnte, brauchte ich die letzten Jahre nicht darauf zurückkommen.

Ich für meinen Teil kann sagen: „Ich bin angekommen“.

Als die Werbegemeinschaft mir meinen Stand zuteilte, war im Vorfeld klar, das hier nur ein kleiner
Auszug meiner Werke gezeigt werden kann und ich dies nur vor dem Hintergrund mache, Sennestadt
etwas „zurück“ zu geben und mit Kunstinteressierten nette Gespräche zu führen.

Ich fand es schön, das obwohl ich keine Nussknacker, oder Weihnachtsbonbons verkaufte,
mein Stand doch angenommen wurde und sogar in der Regionale Presse erwähnt wurde.

Mein Traum wäre es, einmal in Sennestadt ausstellen zu können.
Doch leider fehlen mir hierzu die passenden Räumlichkeiten.

Ellen goes outback!

Sennestadt war mir genauso bekannt, wie ….sucht Euch was aus....

Am Anfang dachte ich: oh mein Gott...voll das outback...oder zu deutsch..aAdW.

möglichkeiten in großen Ketten.

Und daraus resultierte auch mein Stand auf dem Sennestädter Weihnachtsmarkt 2015.

Doch dank Internet könnt Ihr auch weiterhin unter www.ellen-art.de meinen Blog verfolgen,
in dem ich z.Zt. bemüht bin, wöchentlich Bilder einzustellen.
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